
Anlage 5 Erlangen, 15. September 2020 
  

Auswertung der Stimmungsabfrage für geplante Baumentsiegelungs-
maßnahmen in der Hofmannstraße: 

Vorgehensweise: 

 

Alle Anlieger der Hofmannstraße im Bereich des Bearbeitungsgebietes wurden mit einem Schrei-
ben über geplante Maßnahme informiert. In dem Schreiben wurde ein Hinweis auf die städtische 
Website gestellt, auf welcher ein Vorentwurfsplan zu den Entsiegelungsmaßnahmen eingestellt 
ist, sowie eine Verlinkung zu einem Formular mit welchem Zustimmung oder Ablehnung zur ge-
planten Maßnahme abgegeben werden kann. Mit dem Schreiben wurde auch ein Berechtigungs-
wort genannt, um feststellen zu können welche Stimmen von den aufgeforderten Anliegern stam-
men. 
Die Website wurde am 28.Juli 2020 online freigeschaltet, eine Abstimmung war bis zum 13.Sep-
tember möglich. Der Zeitraum für die Abstimmung lag folglich bei 6 Wochen. 

Die Webseite war frei zugänglich, so dass auch andere interessierte Bürger eine Stimme abgeben 
konnten. Diese Stimmen werden daher gesondert erfasst. 

Die Auswertung der Bürgerbeteiligung beschränkt sich auf den vorgegebenen Zeitraum. Nach 
dem 13.09.2020 eingegangene Meinungen wurden nicht berücksichtigt. 

 

 

Auswertung: 

 

 

 

Gesamt Ungültig Zustim-
mung  

Ablehnung  Zustim-
mung in % 

Antwort über Formular 
mit korrekter Berechti-
gung 

45 1 43 1 97,7 

Antwort über Fax mit 
korrekter Berechtigung 

2 0 2 0 100 

Gesamt mit korrekter 
Berechtigung 

47 1 45 1 97,8 

      

Antwort über Formular 
ohne korrekte Berechti-
gung 

5 0 5 0 100 

Antwort per Mail 11 0 11 0 100 

Antwort per Telefon 1 0 1 0 100 

Gesamt ohne Berechti-
gung 

17 0 17 0 100 

      

Alle Eingänge 64 1 62 1 98,4 
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Über das Antwortformular kamen mit korrekter Berechtigung 45 Eingänge. Zusätzlich wurde mit 
dem Anschreiben zwei Antworten per Fax zurückgeschickt (Berechtigung durch originales An-
schreiben). Ein Eingang über das Antwortformular wird als ungültig gewertet, da jeweils bei Zu-
stimmung und Ablehnung ein Haken gesetzt wurde. 

Ohne Berechtigung gingen per Antwortformular 5 Zustimmungen ein. Mittels frei formulierter Mails 
wurden 11 Zustimmungen abgegeben. Eine Zustimmung ging per Telefon ein. 

 

Gez. Schoch 


